
BESTÄTIGUNGSVERMERK DES ABSCHLUSSPRÜFERS
 

Wir haben den von der KLINIKUM MAGDEBURG gemeinnützige GmbH, Magdeburg, aufgestellten 
Konzernabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Kapitalfluss­
rechnung und Eigenkapitalspiegel - und den Konzernlagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2015 bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die Aufstellung von Konzemabschluss und Konzernlage­
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegt in der Verantwortung der gesetz­
lichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch­
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht ab­
zugeben. 

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt­
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vor­
genommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Konzernabschluss unter Beachtung der Grund­
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Konzemlagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz· und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. B~i der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätig­
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzems sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs' 
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben im Konzernabschluss 
und Konzernlagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der Rechnungslegungsinformat1onen der in den Konzernabschluss einbezogenen Teil­
bereiche, der Abgrenzung des Konsolidierungskreises, der angewandten Bilanzierungs- und Konsoli­
dierungsgrundsätze und der wesentlichen Etnschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts. Wir sind der 
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Konzernabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ord· 
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens·, 
Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der Konzernlagebericht steht in Einklang mit dem Konzern­
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Leipzig, 21. März 2016 
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KLINIKUM MAG OE BURG gemclnniluige GmbH, Magdebu(B
 

KQn:z.emabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. JamJar 2.015 bis zum 31. Dezember 2015
 

Konzernbilao'I 

A ktl v.	 .•..-~._ 

A.	 Anlageovermögen 
I Inlmaterlell~ Vennöllenssegenstände 

1.	 Entgeltlich erworbene I'cmz.essionen, gewerbllc'rle 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 

lIzeruen an sOlchen ~hten und Werten 

1. Praxlswert.e 

Ii. Sachnnl&gen 
1, Grundstücke und grur.dsUJcksgle:lche Rechte mit 8e'triebsbal )ten 

e1nschUer..!ich der Betriebsbauten auf rremden GrundstUcke,, 
2. Technische Anlagen 
J. Andere Anlagen, Oetrlebs· nnd Geschättsausstattung 

4. Gelet5tete Anrahlungen und Anlagen Im Bau 

111.	 FlnarIllJnlll:gen
 

6eteIHgungen
 

B. Umlaurvcrmögcn 
l.	 Vorräte 

1. Roh·, HHha und 8elrle~totre 

2. Unret'lige Lei~t\Jngen 

11.	 forderungeo und sonstige Vermogensgegenslände 
1. Fordef'lmgen aus Lleterunller. und Lc~stungen 

2. Ford9fUngen an GeseUs(harter 
3.	 Forderuneen gegen Unternehmen, mit denen
 

em ßetelllEungsverh.1ltnls besteht
 
4. SOnstige Vent"logE-nsgesenslände 

111. Kas~enbe"tand, GuUlaben bc\ Kred1tjn~tlluLefl 

C. Rechnul1g~ab~ren:Z{Jn8sposten 

.::;: 

Eüf{ 

186.455,,7 

123,250,00 

109.021. 790, 18 

1.070.l.33,00 

8.590.271,65 

15.390.915,59 

1.210.028,89 

1.756.482,Ja 

14.530.587,95 

99.896,63 

35.90D,30 

8A42.743,02 

31.12.2015 

EUR 
-_.--~---."._..... ­

309.705,57 

134.073.210,52 

12.500,00 

2.966.511,23 

23.109.127,90 

14.009.903,78 

. ­

EUR 

134.395.416,09 

40.085.542,91 

418.009,95 

174.898.968,95 

31.12.20H 
EUR 

356.181,43 

12.2.750,00 

478.931,43 

111..629.552,10 

1.263.581,00 

9.119. n7,2J 

7.538.258,81 

130.611.119,H 

12.500,00 

131.102.550,57 

1.202.100,24 

1.532.069,50 

2.73•. 169,74 

16.;;10.577,11 
25.039,50 

0,00 

12.681.994,~8 

29. i27.611 ,09 

11A93.110,76 

013.354.891,59 

376.454,79 
174.833.690,95 

Pas s ,va .--...,.. ­

A.	 Eicenkapital 
I.	 Gezeichnetes Ka.pital 

11.	 KapltaLtücklae. 
111.	 G~lnnrückta'!:len
 

Andere GewlnorUcklös:en
 

IV. Verlusl\lorlrag
 
V, t<on2ernJahresUberschus.s
 

B.	 Sonderposten aus.luwendungen 'Zur 

Flnanlloruna des AnlacavermoCen'S 

C.	 RUckstellullgen 

1.	 SteUef'rilck~teUungen 

2.	 Sorrsb'le R:ijcleteLLungen 

D.	 V.rblndllchkelten 
1 VerbiodUchketten gesenOber Kredit(mLiLuten 

2.	 Ertlalt~ne Anzantungen ..ur BesleUIJI18en 
J.	 VerblndlichkE"lten aus lfereruneen und Lclstung'en 
4.	 VerblndUchkelten gecenUber Unterllehmen, mit denen
 

efr. 6ete1tl~uncworhältnls be~hl
 

5.	 Son,~ge V.rblndllchkel..... 
. d.""n aus Steuern: EUR 1.289.055,03 p1.11.20H, EUR 1.220.575,26) 

E.	 A:echnungseb!)rem.ungsposten 

,;e'-'"';' ­'."::U:::Z 

l1.12.20H 

EUR 
31.12.2015 

WREUR_. 
500.000,00 

35.605.583,.2 

500.000,00 
35.605.583,42 

15.645.4l9,0'1 

·2H.102,59 

17.575.998,91 
·1017.070,53 

2.182.399,83 1.865.521,76 

55.651.879,57 ~_.479.:Z0I 

9•. 141.288,74 89.696.440,93 

79.Q.10,76113.'QoI,76 
6.247.054,024.405.4642­

•. 578.969,07 6.326.0'1.,78 

5,432.662,64 

O,{/} 
4.900.992,1I! 

6. lOO,OO 

4.001.715,18 2.765.597,82 

1.035,69 

11.613.917,26 

0,00 
17.131.667,53 

1--.---- ­
20,516.625,32 25.337.263,68 

10_206,25 4.637,8l. 

174.89R.,*"",Y~ 174.83l.8%~ 
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KLINIKUM MAGDEBURG gemeinnützige GmbH, Magdeburg
 

Konzemabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015
 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
 

1. Umsa tzerlöse 

2. ErhöhungIVerminderung des Bestands an unfertigen Leistungen 

3. Sonstige betriebliche Erträge 

4. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für Roh·, Hilfs- und Betriebsstoffe 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 

2015 2014 

EUR EUR EUR 

30.269.826,68 
3.148.461,33 

134.443.699,75 

224.412,84 

11.514.710,75 

33.418.288,01 

132.984.952,94 

'186.508,93 

13.731.717,40 

33.635.112,43 
3.199.438,24 

5. Personalaufwand 
a) Löhne und Gehälter 75.143.937,95 72.531.720,52 
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

für Altersversorgung und für Unterstützung 
. davon für Altersversorgung: EUR 2.505.093,64 

(2014: EUR 2.453.392,25) . 

14.686.682,n 

89.830.620,67 

7.082.609,94 

13.196.508,18 

42.001,65 

433.662,58 

14.017.577,38 

7.311.067,06 

13.332.736,72 

34.892,57 

539.578,98 

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

. davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen: EUR 18.674,00 
(2014: EUR 27.623,00) . 

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

12. Sonstige Steuern 

2.263.135,61 

107.422,95 

-26.687,17 

1.997.822,65 

115.Z11,82 

17.083,07 

13. Konzernjahresüberschuss 2.182.399,83 1.865.527,76 


